
Allen Lesern
Frohe Ostern

Gefühlt GeplantInformiert Gebildet
Für Bürgermeister Bernd Köppen 
ist die aktuelle Frühlingszeit gut 
zum Großreinemachen in den 
Ortschaften der Einheitsgemein-
de geeignet.� S. 3

Der BSV Lostau veranstaltet am 
16. Mai 2012 ein Benefiz-Fußball-
Turnier, an dem auch eine Mann-
schaft des Innenministeriums mit 
dem Minister teilnimmt.    S. 7

Die Freiluftsaison steht vor der 
Tür und somit ergeben sich wie-
der viele Fragen für Kleingärtner, 
Grundstücks- und Hauseigentü-
mer und Gewerbetreibende.� S. 4

Zu einer ersten gemeinsamen 
Schulung trafen sich die Mit-
glieder der neuer Wasser-
wehr Möser Mitte März in 
der Ortschaft Lostau zur 
Schulung.                     S. 5

Monatliches Mitteilungsblatt für die Einheitsgemeinde April 2012

Allen Lesern
Frohe Ostern
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Restmüll
Körbelitz
3. und 17. April, 2. Mai
Hohenwarthe, Lostau
13. und 26. April
Möser, Pietzpuhl, Schermen
14. und 27. April

Biotonne
Körbelitz, Pietzpuhl, Schermen
7. und 20. April
Hohenwarthe, Lostau
13. und 26. April
Möser
14. und 27. April

Gelber Sack
Hohenwarthe
10. und 24. April
Körbelitz, Lostau, Möser, Pietzpuhl, Schermen
4. und 18. April, 2. Mai

Papiertonne
Lostau
14. April
Körbelitz
16. April
Pietzpuhl, Schermen
18. April
Möser
19. April
Hohenwarthe
7. und 27. April

Abfall Apri l 2012

Diensthabende Apotheken April
  1. Rats-Apotheke Burg
  2. Park- und Rats-Apotheke Gommern
  3. Süd-Apotheke
  4. Löwen-Apotheke
  5. Kreuzgang und Rats-Apotheke Gommern
  6. Die Neue Flora
  7. Rats-Apotheke Burg und Hubertus-
  8. Park- und Erlen-Apotheke
  9. Roland- und Sonnen-Apotheke
10. Löwen- und Lostauer Apotheke
11. Kreuzgang-Apotheke
12. Die neue Flora
13. Rats-Apotheke Burg und Gommern
14. Park-Apotheke
15. Roland-Apotheke
16. Süd- und Schloss-Apotheke

17. Kreuzgang-Apotheke
18. Neue Flora und Hubertus-Apotheke
19. Rats-Apotheke Burg und Erlen-Apotheke
20. Park- und Rats-Apotheke Gommern
21. Roland- und Lostauer Apotheke
22. Süd-Apotheke
23. Löwen-Apotheke
24. Neue Flora und Rats-Apotheke Gommern
25. Rats-Apotheke Burg
26. Park-Apotheke
27. Roland- und Schloss-Apotheke
28. Süd-Apotheke
29. Löwen- und Hubertus-Apotheke
30. Kreuzgang- und Erlen-Apotheke
01.05. Rats-Apoth. Burg und Sonnen-Apoth.
02.05. Park- und Lostauer Apotheke
03.05. Roland-Apotheke

Di enste der Apoth eken
	 A) Hubertus-Apotheke Biederitz 	 (Karl-Marx-Straße 26, Telefon 039292/2072)
	 B) Erlen-Apotheke Möckern 	 (Burger Straße 23, Telefon 039221/262)
	 C) Sonnen-Apotheke Gerwisch 	 (Breiter Weg 30, Telefon 039292/27134)
	 D) Lostauer Apotheke 	 (Lindenstraße 7 a, Telefon 039222/9212)
	 E) Rats-Apotheke Gommern 	 (Karither Straße 29, Telefon 039200/715-12)
	 F) Schloss-Apotheke Gommern 	 (Martin-Schwantes-Straße 18, Telefon 039200/51410)
	 1.) Kreuzgang-Apotheke Burg 	 (Kreuzgang 27, Telefon 03921/982236
	 2.) Die Neue Flora-Apotheke Burg 	 (Franzosenstraße 1, Telefon 03921/484640)
	 3.) Rats-Apotheke Burg 	 (In der Alten Kaserne 16, Telefon 03921/944085)
	 4.) Park-Apotheke Burg 	 (Bahnhofstraße 22, Telefon 03921/45481)
	 5.) Roland-Apotheke Burg 	 (Jacobistraße 14, Telefon 03921/944532)
	 6.) Süd-Apotheke Burg 	 (Zibbeklebener 7, Telefon 03921/45489)
	 7.) Löwen-Apotheke Burg 	 (Markt 29, Telefon 03921/987910)
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Notrufnummern Möser
•	 Allgemeine Ordnungsdienstbereitschaft:
	 0172/3837446

•	Abwasserbereitschaft WWAZ:
	 039201/63300 bzw. 0171/3102290

Kassenärztlicher Notdienst 
unter Tel. 03921/9493850

Der gemeinsame Notdienst ist einheitlich 
unter oben genannter Nummer zu errei-
chen. Notarzt weiterhin unter Tel. 112.

Di enste der Ärzte

Gottesdienste Möser
•	 01. April, 10.00 Superintendentin
	 Ute Mertens
•	 06. April, 10.00 Pfarrer Günther Schlegel
•	 08. April, 10.00 Pfarrer Peter Eichfeld
	 (vor dem Gottesdienst gemeinsames 	
	 Osterfrühstück)
•	 15. April, 10.00 Dr. Michael Krause
•	 22. April, 10.00 Pfarrerin Dorothea Volk-
	 mann
•	 29. April, 10.00 Pfarrer Peter Eichfeld

Frauenkreis:	 19. April,  15.30 Uhr Pfarrer
		  Eichfeld

Bibelwoche Kirche Möser
–	 22. April, 10.00
–	 24. April, 19.30
–	 26. April, 19.30
–	 28. April, 15.30
–	 29. April, 10.00

Kinder-Bibel-Nacht Möser 
15./16. Juni 2012 (Freitag/Samstag) 
Die Kirchengemeinde Möser lädt  zur  Kin-
der-Bibel-Nacht  in die Evangelische Kirche 
in Möser ein (Rudolf-Breitscheid-Weg 16). 
Eingeladen sind alle Kinder von 7 – 12 Jah-
ren. Bei gutem Wetter ist auch eine Über-
nachtung im Zelt möglich. Wir beginnen 17 
Uhr mit dem Aufbau der Zelte. Am Samstag 
schließen wir mit einem Frühstück, die El-
tern können dann ihre Kinder abholen. 

Gottesdienste Hohenwarthe
•	 06. April, 11.00 mit Pfarrer Eichfeld,
	 Karfreitag mit Abendmahl                                                                
•	 22. April, 11.00 Uhr

Christenlehre:  12.04., 16.30 mit Frau G. 		
	 Schultze   in der Begegnungsstätte 

Frauenkreis: 18.04., 14.30 Bürgerhaus

Wir wünschen allen eine gesegnete Osterzeit 
und einen sonnigen Frühling

Der Gemeindekirchenrat

Gottesdienste Schermen
•	 06. April, 9.00 Pfarrer Peter Eichfeld (mit 
	 Abendmahl)
•	 07. April, 21.00 Einladung zur Osternacht
•	 29. April, 9.00 Pfarrer Peter Eichfeld

Frauenkreis: 17. April (14.30) mit Pfarrer
	 Peter Eichfeld

Gottesdienste Körbelitz/Lostau
	 (nicht gemeldet)

Evangel. Ki rc h en

Verwaltungsamt am 
30. April geschlossen
Am Montag, 30. April 2012, bleibt das Verwal-
tungsamt der Gemeinde Möser, Brunnenbrei-
te 7/8, in 39291 Möser, ganztägig geschlossen. 
Wir bitten um Verständnis und entsprechende 
Berücksichtigung.
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Gemeinde 	 28.2.	 31.3.	 30.4.	 31.5.	 30.6.	 31.7.	 30.9.	 31.10.	 30.11.	 31.12.	 31.1.	 29.2.
Hohenwarthe	 1408	 1411	 1402	 1400	 1400	 1396	 1392	 1394	 1397	 1401	 1400	 1395
Körbelitz	 456	 456	 454	 455	 449	 446	 446	 441	 443	 447	 444	 444
Lostau	 1933	 1935	 1954	 1954	 1961	 1959	 1955	 1952	 1944	 1943	 1935	 1935
Möser	 2670	 2674	 2675	 2678	 2687	 2678	 2682	 2683	 2678	 2672	 2676	 2685
Pietzpuhl	 252	 253	 251	 251	 250	 250	 251	 249	 250	 251	 252	 252
Schermen	 1467	 1459	 1460	 1453	 1451	 1445	 1440	 1436	 1429	 1431	 1427	 1423

Gesamt	 8186	 8188	 8196	 8191	 8198	 8174	 8166	 8155	 8141	 8145	 8134	 8134

Einwohnerzahlen der Ortschaften in der  
Einheitsgemeinde Möser an den vorangegangenen 12 Monaten

	 „Ich seh' die Elbe, wie sie glänzend wallt, 
	 den stolzen prächt'gen Strom, von solcher Breite, 
	 dass starkes Rufen kaum hinüberschallt. 
	 Vom Strande hüben bis zur andern Seite. 
	 Ein mannigfalt'ges frisches Wasserleben fühl' ich, 
	 als wär' ich dort, lebendig mich umgeben.“ 
		  Johann Peter Eckmann, Auszug aus „Die Heimat“

Es ist wieder da – dieses herrliche Frühlingsgefühl. Unternehmen Sie 
mal zu dieser Zeit einen langen und ausgedehnten Spaziergang ent-
lang dem Ufer unseres Heimatstromes, über die Elbauen, die Taufwie-
senberge, den Weinberg, den Lostauer Werder – Sie werden entdecken, 
wie einzigartig und wunderschön unsere Heimat während dieser Zeit 
der erwachenden Natur ist.

Und Sie werden für sich so ganz nebenbei auch feststellen, wie schön es 
eigentlich ist hier, zu wohnen, zu leben und dieses  „meine Heimat“ zu 
nennen. Lassen Sie sich anstecken von diesem Gefühl – und vor allem 
stecken Sie andere an!

Erzählen Sie es einem Mitmenschen, einem Nachbarn, der oft mürrisch 
und mit allem unzufrieden ist. Versuchen Sie auch Ihre Mitmenschen 

zu überzeugen mit ein paar kleine Handgriffen, mit einem kleinen Ein-
satz auch die Flächen und Rabatten vor dem Grundstück zu gestalten 
und zu pflegen. Wenn alle mit anfassen und ihren Teil einbringen, ist es 
für alle der gleiche Lohn: eine gepflegte Ortschaft, ein schönes Dorf.
Der sehr große Aufwand für die Vielzahl der zu pflegenden gemeinde-
eigenen Flächen und Straßenrabatten vor kommunalen Liegenschaften 
lässt auch die Gemeinde als Eigentümer nicht immer gut aussehen. Aber 
bitte weisen Sie uns darauf hin und üben Sie Kritik, wenn  Straßenflächen 
vor gemeindeeigenen Grundstücken ungepflegt aussehen sollten.

Aber ebenso muss es, im Sinne aller, der Gemeinde gleichfalls erlaubt 
sein, demnächst auch private Eigentümer konsequent auf ihre Eigentü-
merpflichten hinzuweisen, wenn Flächen und Rabatten vor ihren Ge-
bäuden und Grundstücken nicht gepflegt werden und ungepflegt aus-
sehen!

Daher lassen Sie uns dieses herrliche Gefühl von Frühling und Gemein-
schaft in unsere Dörfer tragen. Lassen Sie uns unser Wohnumfeld ge-
meinsam pflegen und gestalten. Und vielleicht kommt es nach einem 
gemeinsamen Frühjahrsputz auch zu einem gemeinsamen kleinen 
Straßenfest. Es lohnt sich!

Bernd Köppen, Bürgermeister

Es ist wieder da, das herrliche Frühlingsgefühl

Das Osterfest steht vor der Tür,  jeder bringt 
seinen Vorgarten auf Vordermann damit alles  
im neuen Glanz erstrahlt, um so die letzten 
Spuren des Winters zu vertreiben. Doch auch 
die Straßenreinigung darf beim Frühjahrsputz 
nicht vergessen werden.
Daher hier nochmal der Appell an alle Grund-
stückseigentümer, einmal wöchentlich eine 
Reinigung des Fuß- oder Radweges, der Stra-
ßenrinne oder auch unbefestigten Seitenstrei-
fens vor ihrem Grundstück vorzunehmen. Hier-
bei sind Verunreinigungen jeglicher Art zu be-
seitigen, Fremdkörper sowie Unkraut zu ent-
fernen. 
Auch letzte Rückstände des Winterdienstes 
sind durch die Anlieger zu beseitigen. Es er-
folgt in diesem Jahr keine Endreinigung durch 

die Gemeindeverwaltung. Da in den zurücklie-
genenden Wintermonaten vermehrt Streusalz 
und weniger Splitt zum Einsatz kam, halten 
sich die Rückstände auf Straßen und Wegen in 
diesem Jahr in Grenzen. Somit ist es zumutbar, 
dass diese „Winter-Reste“ von den Anliegern 
beseitigt und anschließend  den eigenen Ab-
fallbehältnissen zugeführt werden.
Sollten Sie weitere Fragen zur Straßenreini-
gungspflicht oder zum Winterdienst haben, 
steht Ihnen Frau Nagel vom Bau- und Ord-
nungsamt der Gemeinde Möser gern zur Ver-
fügung (Tel. 039222/908-64).
Die konkreten Festlegungen können in der 
Straßenreinigungssatzung auf der Internetsei-
te der Gemeinde Möser nachgelesen werden. 
(www.gemeinde-moeser.de).

Information zur Straßenreinigung Personalrat 
in der Verwaltung
Nach den Grundsätzen der Verhältniswahl 
konnten am 23. Februar 2012 alle Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter des Verwaltungsamtes 
zum ersten Mal einen Personalrat wählen. Zu-
gelassen waren drei Vorschlaglisten: Verwal-
tung, Kindereinrichtungen und Bauhof. Ge-
wählt wurden: Beatrix Ließmann und Anja 
Bromme aus der Verwaltung, Angela Leloup 
und Marika Radke (Kindereinrichtungen) und 
Thomas Voigt vertritt den Bauhof. 
Während der konstituierenden Sitzung des 
Personalrates am 28. Februar wurde Beatrix 
Ließmann zur Vorsitzenden und Angela Leloup 
zur Stellvertreterin gewählt.
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Die Gemeinde Möser gratuliert 
recht herzlich den Geburtstagskin-
dern im Monat April:

Hohenwarthe
Wilma Steinert.................... zum 83.
Edith Riedel..........................zum 80.
Rudolf Hirsch....................... zum 79.
Liesa Goldmann................... zum 77.
Käte Neumann.................... zum 76.
Eberhard Große....................zum 74.
Hans Stieghahn...................zum 74.
Manfred Heinze...................zum 73.
Hans-Joachim Krüger.........zum 73.
Horst Selchow......................zum 72.
Peter Zuber............................zum 72.
Inge Böttcher........................ zum 71.
Helmut Müller.....................zum 68.
Lia Wollbrügge....................zum 66.
Detlef Pasemann................ zum 65.

Körbelitz
Hildegard Vogler.................zum 89.
Edelgard Ruprecht.............. zum 85.
Lothar Bierstedt...................zum 74.
Helga Müller......................... zum 71.

Lostau
Irma Rosenau.......................zum 89.
Christine Peteritz................zum 89.
Ilse Meseberg...................... zum 88.
Frieda Denkewitz.................zum 87.

Christa Mundt..................... zum 83.
Annelies Gleißner................ zum 81.
Eva Stert................................. zum 81.
Helga Lauenroth.................. zum 81.
Friedrich Steller................... zum 78.
Herbert Szebrat................... zum 76.
Günter Walther................... zum 76.
Brigitte Storch......................zum 75.
Gisela Fensky........................zum 75.
Rudolf Strassner...................zum 75.
Werner Wendt......................zum 73.
Dieter Viebig.........................zum 73.
Renate Ross...........................zum 72.
Jürgen Krause.......................zum 72.
Eckhard Wieczorek.............. zum 71.
Waltraud Teichfischer......... zum 71.
Edda Baron........................... zum 70.
Bärbel Heyne.......................zum 68.
Sabine Axtmann.................zum 68.
Günther Johannknecht.....zum 68.
Ursula Spitschan..................zum 67.
Peter Magel.......................... zum 65.
Doris Hoppe......................... zum 65.
Annemarie Weege.............. zum 65.

Möser
Hildegard Förster.................zum 91.
Magdalene Hinz.................zum 89.
Hilde Mäter...........................zum 87.
Liselotte Naue.....................zum 86.
Charlotte Schmerder......... zum 83.

Gerhard Krüger................... zum 82.
Annemarie Glombica........ zum 82.
Dieter Brandt.......................zum 80.
Elisabeth Seeger.................zum 80.
Horst Kreter......................... zum 79.
Christa Lucke....................... zum 79.
HeinrichRequardt............... zum 79.
Anneliese Manzke.............. zum 79.
Eveline Wulkau.................... zum 79.
Günter Pichler..................... zum 78.
Christa Schlager.................. zum 78.
Hans-Joachim Bastian....... zum 78.
Luzia Pigorsch...................... zum 78.
Elfriede Wehner................... zum 77.
Ernst Schröder...................... zum 77.
Hans-Peter Jahr....................zum 75.
Herbert Tügge......................zum 75.
Karola Ziemann....................zum 75.
Ingeborg Vandrich...............zum 74.
Elisabeth Prüfer...................zum 74.
Ingeborg Gabbert................zum 73.
Wilhelm Schwarz................. zum 71.
Lothar Hoffmann................. zum 71.
Karl Kropf............................... zum 71.
Erika Boehnert.....................zum 69.
Doris Szuda..........................zum 69.
Herbert Opl..........................zum 69.
Hermann Meßner..............zum 68.
Heidemarie Voesch............zum 68.
Wolf-Dietrich Marx............zum 68.
Jörn Böttcher........................zum 67.

Heike Steffen....................... zum 65.
Adelheid Stumm................. zum 65.
Ursula Dengler.................... zum 65.
Norbert Harenberg............ zum 65.
Angelika Keil........................ zum 65.
Brigitte Loreth..................... zum 65.

Pietzpuhl
Hanno von Wulffen.............zum 72.
Norbert Grein......................zum 66.
Adolf Meienberg................. zum 65.

Schermen
Gisela Liebke........................ zum 79.
Gottfried Blietschau.......... zum 78.
Günter Reppin..................... zum 76.
Erich Tacke............................ zum 76.
Siegfried Scheffler...............zum 75.
Edwin Köhler.........................zum 75.
Heinz Pospig.........................zum 75.
Gisela Siedler.........................zum 73
Elsa Tiepkte...........................zum 72.
Gertraud Böhme.................. zum 71.
Heidemarie Wischnewski.zum 70.
Dieter Hüttenberndt.........zum 69.
Ilona Bartz............................zum 68.
Monika Vahldieck................zum 67.
Gisela Schultze.....................zum 67.
Manfred Awe....................... zum 65.
Werner Geisheimer............ zum 65.
Witold Zuchowski............... zum 65.

Glüc kwunsc h den Geburtstagski n dern im Apri l

Die Freiluftsaison steht vor der Tür und somit er-
geben sich wieder viele Fragen für Kleingärtner, 
Grundstücks- und Hauseigentümer und Gewer-
betreibende.

Welche Vorschriften sind zu beachten?
In reinen, allgemeinen und besonderen Wohn-
gebieten, Kleinsiedlungsgebieten, Sonderge-
bieten, die der Erholung dienen sowie auf dem 
Gelände von Krankenhäusern und Pflegean-
stalten gelten die Betriebregelungen der 32. 
Verordnung zur Durchführung des Bundes-Im-
missionsschutzgesetzes (Geräte und Maschi-
nenlärmschutzverordnung – 32. BImSchV) vom 
29. August 2002 in der derzeit geltenden Fas-
sung.

Was ist in den neuen Vorschriften geregelt?
Motorbetriebene Geräte wie Rasenmäher, 
Rasentrimmer, Kantenschneider, Heckensche-
ren, Motorkettensägen, Schredder, Vertikutie-
rer, Bohrmaschinen etc. dürfen in Wohngebie-
ten an Werktagen (Montag–Samstag) von 
07.00 Uhr bis 20.00 Uhr betrieben werden. Von 
20.00 Uhr bis 07.00 Uhr sowie an Sonn- und 
Feiertagen gilt ein Betriebsverbot.

Welche besonderen zusätzlichen
Beschränkungen sind zu beachten?
Für Freischneider, Grastrimmer, Laubbläser und 
Laubsammler gilt darüber hinaus ein Betriebs-
verbot auch an Werktagen in der Zeit von 07.00 
Uhr bis 09.00 Uhr, 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr und 
17.00 Uhr bis 20.00 Uhr.

Wie sind diese Geräte definiert?
– Freischneider: Tragbares, handgeführtes Ge-
rät mit Verbrennungsmotor und einem rotie-
renden Schneidwerkzeug aus Metall oder 
Kunststoff zum Schneiden von Gräsern, Ge-
sträuch, Büschen oder ähnlichen Pflanzen. 
–  Grastrimmer/Graskantenschneider: Tragbares, 
handgeführtes Gerät mit Verbrennungsmotor 
und nicht metallischen biegsamen rotierenden 
Schneidewerkzeugen (Schnur/ Schnüren, Fa-
den/Fäden oder ähnlichem) zum Schneiden 
von Gesträuch, Gras oder ähnlichem weichen 
Bewuchs. 
Hinweis: Ein handels- und haushaltsüblicher 
Rasentrimmer, welcher mit Elektromotor be-
trieben wird und ausschließlich mit Fadenkopf 
arbeitet, fällt nicht unter die zusätzlichen Be-
schränkungen.
–  Laubbläser: Motorgetriebene Maschine zur 

Entfernung von Laub und anderem Material 
von Rasenflächen, Pfaden, Wegen, Straßen usw. 
durch einen Hochgeschwindigkeitsluftstrom. 
Sie kann tragbar (handgeführt) oder nicht trag-
bar, aber beweglich sein.
– Laubsammler: Motorgetriebene Maschine 
zum sammeln von Laub und anderem Hauf-
werk mit Hilfe eines Sauggerätes mit einer En-
ergievorrichtung, die in dem Gerät einen Un-
terdruck erzeugt, sowie mit einer Saugdüse 
und einem Sammelbehälter. Sie kann tragbar 
(handgeführt) oder nicht tragbar, aber beweg-
lich sein.

Was passiert wenn gegen diese Vorschrift 
verstoßen wird?
Ordnungswidrig handelt, wer entgegen den 
Betriebsverboten Geräte oder Maschinen be-
treibt. Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer 
Geldbuße geahndet werden. Zur Vereinfa-
chung der Bearbeitung von Anzeigen hat der 
Landkreis Jerichower Land (www.lkjl.de) auf 
den Internetseiten der Immissionsschutzbe-
hörde ein entsprechendes Formular zum 
Download bereit gestellt. Bei weiteren Fragen 
wenden Sie sich an das Ordnungsamt der Ge-
meinde Möser (039222/908-30 oder 908-65).

Information zum Betrieb von Rasenmähern und
anderen motorbetriebenen Garten- und Heimwerkergeräten
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Beim Ordnungsamt der Gemeinde Möser ge-
hen vermehrt Beschwerden ein, dass viele 
Hundebesitzer leider nicht die Hinterlassen-
schaften ihres Hundes auf öffentlichen Flächen 
(Straßen, Fußwege, Plätze usw.) beseitigen.  
Das Ordnungsamt verweist daher erneut auf § 
4 Absatz 3 der Gefahrenabwehrverordnung 
der Gemeinde Möser. Dieser besagt:
Tierhalter und Personen, die mit der Führung 
und Pflege von Tieren beauftragt sind, sind ver-
pflichtet zu verhüten, dass das Tier Straßen 
und Anlagen  verunreinigt. Hunde sind von 
Kinderspielplätzen fernzuhalten. Bei Verunrei-
nigungen ist der Tierhalter und die mit der 
Führung und Pflege beauftragte Person zur 
unverzüglichen Beseitigung verpflichtet.
Verstöße können gem. § 10 der Gefahrenab-

wehrverordnung mit einer Geldbuße geahn-
det werden. Alle Bürger werden gebeten, bei 
Feststellen eines solchen Verstoßes den Hun-
dehalter sofort auf seine Reinigungspflicht 
hinzuweisen. Sollte sich dieser jedoch wider 
Erwarten uneinsichtig zeigen, dann besteht je-
derzeit die Möglichkeit dies im Ordnungsamt 
zur Anzeige zu bringen. 
Jedoch appellieren wir an alle Hundebesitzer, 
zukünftig Hundekot von Gehwegen und öf-
fentlichen Plätzen sofort zu entfernen!
Weitere Informationen erhalten Sie im Bau- 
und Ordnungsamt der Gemeinde Möser, Brun-
nenbreite 7/8 in Möser, Tel. 039222/908-30 
oder -65 oder auf  der Internetseite der Ge-
meinde Möser (www.gemeinde-moeser.de).

Bau- und Ordnungsamt

Bezüglich der Anleinpflicht für Hunde kommt 
es immer wieder zu Missverständnissen zwi-
schen Spaziergängern und Hundehaltern. Da-
her wird an dieser Stelle nochmal darauf hin-
gewiesen, dass im Bereich der Gemeinde Mö-
ser keine Anleinpflicht für Hunde besteht. 
Natürlich ist jeder Hundehalter verpflichtet 
zu verhüten, dass sein Tier unbeaufsichtigt 
auf öffentlichen Straßen und Plätzen umher 
läuft oder Personen oder andere Tiere an-
springt, anfällt oder beißt (§ 4 Absatz 2 Ge-
fahrenabwehrverordnung Gemeinde Möser). 
Von Kinderspielplätzen sind Hunde generell 
fernzuhalten.

Desweiteren gilt auf Feld- und Waldwegen in 
der Zeit vom 01. März – 15. Juli eine Anlein-
pflicht für Hunde entsprechend § 10 des Feld- 
und Forstordnungsgesetzes des Landes Sach-
sen-Anhalt (FFOG LSA). Zum Schutz wild leben-
der Tiere sind Hunde daher auf Wegen, welche 
sich außerhalb der geschlossenen Bebauung 
befinden, in diesem Zeitraum stets an der Lei-
ne zu führen.
Für Rückfragen steht Ihnen das Ordnungsamt 
der Gemeinde Möser unter der Telefonnum-
mer 039222/908-30 oder 908-65 gern zur Ver-
fügung.

Bau- und Ordnungsamt

Schließung der
Abwasserkonten 
der Gemeinde 
Ab 01.01.2012 hat der Wolmirstedter Wasser- 
und Abwasserzweckverband (WWAZ) die 
Abwasserentsorgung für die Einheitsge-
meinde Möser (bis auf Schermen) übernom-
men. Die Konten für die Abwassergebühren 
(Abrechnung über Heidewasser) werden da-
her zum 30.04.2012 geschlossen.

Dies betrifft folgende Konten:
•	 Ortschaft Hohenwarthe:	
	 BLZ:  810 700 00     
	 Konto: 142 6790 00  Deutsche Bank  
•	 Ortschaft Körbelitz:		
	 BLZ   810 700 00     
	 Konto: 120 0625 00 Deutsche Bank  
•	 Ortschaft Lostau: 		
	 BLZ:  810 700 00     
	 Konto: 142 6782 00  Deutsche Bank  
•	 Ortschaft Möser:		
	 BLZ:  810 700 00     
	 Konto: 145 2721 00  Deutsche Bank  
•	 Ortschaft Pietzpuhl:		
	 BLZ:  810 700 00     
	 Konto: 120 0617 00  Deutsche Bank  
Einzahlungen und Überweisungen auf diese 
Konten sind ab 01.05.2012 nicht mehr mög-
lich. Bitte ändern Sie auch eventuell beste-
hende Daueraufträge entsprechend ab.

gez. Jantz
Leiterin Fachbereich 1 der Gemeinde Möser

Zu einer ersten gemeinsamen Schulung tra-
fen sich die Mitglieder der neuer Wasserwehr 
Möser Mitte März in der Ortschaft Lostau. Als 
stellvertretender Wasserwehrleiter wies 
Hartmut Dehne die Mitglieder in ihre neuen 
Aufgaben ein. Grundlage für die Wasserwehr 
bildet das Wassergesetz Sachsen/Anhalts. Da 
aus verständlichen Gründen Mitglieder der 
Freiwilligen Feuerwehren für diese Aufgaben 
nicht zur Verfügung stehen, rekrutiert sich 
die Wehr aus (wenigen) Freiwilligen und Mit-
arbeitern der Verwaltung. So kam es auch, 
dass bei der ersten Einweisung überwiegend 
Frauen an den Tischen saßen.
Hartmut Dehne erläuterte anhand der Kar-
ten die möglichen Einsatzgebiete zwischen 
Lostau und Hohenwarthe, ehe sich die Mit-
glieder vor Ort mit den Gegebenheiten ver-
traut machen.
Die Wasserwehr ist vorrangig für die Kontrol-
le der Deiche zuständig. Dabei fällt ihnen ab 
Hochwasserstufe III die Rolle von Deichläu-
fern zu, die rund um die Uhr die Schutzanla-

gen kontrollieren. Tritt diese Hochwasser-
alarmstufe ein, sind die Mitglieder der Was-
serwehr im Schichtrhythmus für jeweils sechs 
Stunden im Einsatz.
Bürgermeister Bernd Köppen appelliert noch 
einmal an die Einwohner der Einheitsgemein-
de, sich für die Wasserwehr zu melden.

Erste Zusammenkunft der Wasserwehr

Hartmut Dehne bei Erläuterungen zum Einsatz-
gebiet der Wasserwehr.

Hundehaltung und Leinenzwang 

Das leidige Thema Hundekot

Schulputz an
der Sekundarschule 
Der Förderverein, die Schulleitung und der 
Schulelternrat der Sekundarschule Möser, ru-
fen alle Eltern, Lehrer und Schüler zu einem 
erneuten Verschönerungseinsatz an unserer 
Sekundarschule auf. 
Ein neuer Hausmeister (Herr Köppe) sorgt seit 
wenigen Wochen für Ordnung und Sauberkeit 
in der Schule. Seine Arbeit ist deutlich sicht-
bar! Gemeinsam sollten wir es schaffen, ihm 
unter die Arme zu greifen und an unserer 
Schule letzte offene Baustellen zu beseitigen.
Der Termin: Samstag, der 21.04.2012 ab 9.00 
Uhr.
Dringend benötigt werden neben „helfenden 
Händen“ auch „Transporter“ mit Anhängern 
für den Abtransport von Schrott zur Sammel-
stelle in Burg.
Zum Ende gegen 12.00 Uhr gibt es reichlich 
Leckeres vom Grill für alle Freiwilligen.
Sie haben keine Zeit, begrüßen aber unser Vor-
haben? Bis Mitte April nehmen wir auch Spen-
den jeglicher Form (Topfpflanzen, Stauden, 
Geldspenden …) entgegen. 
Wir zählen auf Ihre Unterstützung!

Der Förderverein, die Schulleitung und der
Schulelternrat der Sekundarschule Möser
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Neues aus  
Hohenwarthe
Aus dem Ortschaftsrat
Der Auftrag des Ortschaftsrates an die Verwal-
tung, die Räumung der innerörtlichen Wasser-
gräben (Gewässer II. Ordnung) zu organisie-
ren, ist leider etwas in Bürokratie ausgeartet. 
Die Anlieger der Gräben wurden in einem 
Schreiben des Landkreises aufgefordert, einen 
5 Meter (!) breiten Streifen zu beräumen, um 
Platz für die Technik des verantwortlichen „Eh-
le-Ihle-Verbandes“ zu schaffen.
Das etwas uncharmante Schreiben stieß so-
wohl bei den Ortschaftsräten als auch bei der 
Verwaltung selbst auf ungeteilte Ablehnung.
Zusammen mit dem Landkreis und dem Ver-
band wird nun erst einmal mit den betroffe-
nen Eigentümern eine Informationsveranstal-
tung organisiert. Weitere Schritte werden 
dann gemeinsam abgestimmt.

Ostern im Ort
Schwerstarbeit hat der Osterhase am Oster-
samstag, den 7. April zu leisten. Wir hoffen, 
dass alle Kinder wie immer artig waren, so 
dass der Osterhase mit seinem geschmückten 
Bollerwagen voller Ostereier und Süßigkeiten 
um 15.30 Uhr am Sportplatz eintrifft und die 
Ostereiertrudelbahn eröffnen kann. Am Abend 
findet dann das traditionelle Osterfeuer statt.

Volle Aktivitäten
Die Saison beginnt auch für die Sportfischer 
mit vollem Einsatz. Aus der Theorie zur Ver-
sammlung am 13. April um 19.30 Uhr im „Bür-
gerhaus“ wird Praxis beim 1. Wertungsangeln 
am 15. April ab 6.30 Uhr.

Maifeuer
Die umfangreichen Aktivitäten beginnen am 
Samstag, dem 28. April. Um 17.30 Uhr erfolgt 
das Einholen des Maibaumes am Ende der 
Bruchstraße mit dem Transport zum Parkplatz 
in der Sandstraße. Zwei Tage später am Mon-
tag, den 30. April wird der Maibaum ab 18.30 
Uhr aufgestellt. Der anschließende Fackelum-
zug führt zum Sportplatz. Hier wird dann um 
19.30 Uhr das Maifeuer angezündet. Gegen 
23.00 Uhr wird das Feuer gelöscht. 
In eigener Sache: Bitte lassen Sie sich von der 
örtlichen Gastronomie versorgen und eigene 
Getränke und Essen zu Hause. 

Zu ihrer Jahreshauptversammlung trafen 
sich die  Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehr Hohenwarthe am 10. März. Glück-
licherweise wurde die Ortswehr im ver-
gangenen Jahr nur fünfmal zu Einsätzen 
gerufen. Dabei – so Ortswehrleiter Lutz 
Hanke – ging es zweimal „nur“ um Tier-
rettungen, wobei ein Schwan nur noch 
tot geborgen werden konnte. Schwerwie-
gender war da schon der Brand im Hotel 
an der Trogbrücke.
Dafür war die Ortswehr häufiger in der Ort-
schaft im Einsatz. Lutz Hanke erinnerte an 
Osterfeuer, Fackelumzug am Martinstag, El-
bebadetag, Unterstützung beim Marathon, 
Fackelzug zum Tag der Deutschen Einheit, 
Aufbau der Weihnachtskrippe oder das Auf-
stellen von Weihnachtsbäumen. „Wir sind 
immer dabei, wenn es um gesellschaftliche 
Ereignisse im Dorf geht.“ 

Weniger erfreulich fiel die Bilanz bei der 
Aus- und Weiterbildung sowie der Jugend-
feuerwehr aus. Gemeindewehrleiter Dirk 
Jeitner denkt, dass sich die Kameraden 
nicht auf vergangenen Lorbeer ausruhen 
und in Sachen Ausbildung die Kurve krie-
gen. Für eine Jugendfeuerwehr fehlt es wie 
anderswo auch in Hohenwarthe an Ausbil-
dern. Vielleicht ist es aber an der Zeit, inter-
essierte Kinder und Jugendliche überregio-
nal in einem Pool der Ortswehren auszubil-
den und Begeisterung für die Feuerwehr 
zu wecken.
Bürgermeister Bernd Köppen und Ortsbür-
germeister Peter Bergmann dankten den 
Kameraden für ihre gezeigte Einsatzbereit-
schaft. Für zehn Jahre treue Dienste wur-
den Lars Ohle und Uwe Roefe geehrt, gar 
für 50 Jahre  Uwe Schneider. 
Der Vorsitzende des Landesfeuerwehrver-
bandes Lothar Lindecke zeichnete danach 
Ortswehrleiter Lutz Hanke mit der Silber-
nen Ehrenspange aus.
Die Gemeinde hatte danach für die Orts-
wehr noch eine Überraschung parat, drau-
ßen vor der Tür stand eine nagelneue Trag-
kraftspritze. Die alte und mehrfach geflick-
te hatte im vergangenen Jahr den Geist 
aufgegeben. Die TS 10 befördert mit der 
Leistung von 68 PS im Bauch des BMW-
Motors 1600 Liter in der Minute. Fortan 
sind die Kameraden auch auf langen 
Schlauchstrecken zu Hause. Ortsbürger-
meister Peter Bergmann setzte mit seiner 
Idee noch einen drauf und ließ das neue 
Gerät auf den Namen „Lutz“ taufen.

Hohenwarthes neue Tragkraftpumpe 
auf den Namen „Lutz“ getauft

Danksagung
Ein herzliches Dankeschön anlässlich meines

80. Geburtstages möchte ich hiermit meiner 
Familie, Verwandten, Bekannten und Freunden sagen. 
Auch dem Team des „Bürgerhauses“ Hohenwarthe. 
So auch Waldemar und Karin, die mit ihren lustigen 
Einlagen die Feier für mich und meinen Gästen zu einem 
einmaligen Erlebnis gestalteten.   

Erika Lenz
Hohenwarthe, im Februar 2012

Lothar Lindecke zeichnete Lutz Hanke mit der „Silbernen Ehrenspange“ aus.

Taufe der neuen Tragkraftspritze durch Inge 
Fabian auf den Namen „Lutz“.
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05.04.	 Handarbeitsgruppe der Volkssolidarität, 14.00 Uhr Gemeindehaus
11.04.	 Klönstunde für Männer (9.30)
10.04.	 Kreativgruppe der Volkssolidarität, 17.30 Uhr Gemeindehaus
17.04.	 Kreativgruppe der Volkssolidarität, 17.30 Uhr Gemeindehaus
20.03.	 Frühlingsanfang mit kultureller Umrahmung, 14.00 Landgasthof
24.04.	 Reiseinformationen bei Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus
25.04.	 Seniorenfrühstück, 10.00 Uhr Gemeindehaus
26.04.	 Handarbeitsgruppe der Volkssolidarität, 14.00 Uhr Gemeindehaus

Die „Lostauer Lerchen“ treffen sich jeweils mittwochs um 16.30 Uhr im Gemeindehaus.
Die Spielergruppen treffen sich dienstags 14.00 Uhr.
Wassergymnastik für Seniorinnen: Die Kurse finden jeweils montags 9.30 Uhr, 10.30 Uhr statt.  
(Tel. 039222/4102)
Wassergymnastik für Senioren: Der Kurs findet jeweils mittwochs um 11.30 Uhr statt.
Anmeldungen sind hierfür erforderlich, unter Tel. 039222/4102 (Frau Bischoff)

Termi n e Lostau Apri l

Der im Dezember 2009 gegründete Ball-
spielsportverein Lostau wird sich erstmals 
mit einem Benefizcup der Öffentlichkeit prä-
sentieren. Das Hallenfußballturnier wird am 
16. Mai in der Zeit von 18 bis 20 Uhr in der 
Sporthalle Lostau ausgetragen. An diesem 
Turnier nehmen Teams der Pfeifferschen 
Stiftungen, des Ministeriums für Inneres und 
Sport, der AOK Sachsen-Anhalt und des 
BSV Lostau teil. Im Team des Sachsen-Anhal-
tischen Innenministeriums kickt Minister 
Holger Stahlknecht mit.

Neben dem sportlichen Wettstreit ist es vor-
rangig Ziel der Veranstaltung, Spendengelder 
von Sponsoren und den teilnehmenden 
Mannschaften zu generieren, um die Pfeiffer-
schen Stiftungen beim Aufbau des Kinderhos-
pizes zu unterstützen. Nach dem Turnier wer-
den die Kapitäne einen Spendencheck an die 
Vertreter der Pfeifferschen Stiftungen überge-
ben. Die Organisatoren des Turniers hoffen 
auf einen regen Zuschauer-Zuspruch an die-
sem 16. Mai 2012. Potenzielle Sponsoren sind 
ebenso gern gesehen.

Benefiz-Fußball-Turnier des BSV Der Heimatverein Lostau informiert

Radtour im Mai
Schon jetzt möchte der Heimatverein darauf 
aufmerksam machen, dass am  5. Mai ab 10 
Uhr die diesjährige Radtour stattfindet. Ziel 
wird der „Kalimandscharo“ in Zielitz sein. Vor 
Ort ist eine geführte Wanderung zu Fuß auf 
den Berg geplant. Ein Vertreter des Kali-Berg-
mannvereins wird dabei viel Wissenswertes 
über den Abbau des weißen Goldes berichten. 
Anmeldungen und nähere Informationen da-
zu sind bei Vorstandsmitglied Günter Schulze 
unter Tel. 039222-3275 zu erfahren.

Osterfeuer am 7. April
Auch in diesem Jahr möchte der Förderverein 
der Ortsfeuerwehr Lostau, unser schon zur 
Tradition gewordenes Osterfeuer durchfüh-
ren.
Dazu laden wir alle Lostauer und Gäste unse-
rer Gemeinde am Samstag, den 7. April 2012 ab 
18 Uhr auf dem Reitplatz in Lostau ein. Für 
warme und kalte Getränke sowie Schmor-
wurst vom Grill sorgen die Kameraden der 
Feuerwehr.
Weiterhin wünschen wir Ihnen und Ihren Fa-
milien ein frohes und gesundes Osterfest.
� Förderverein und Wehrleitung Lostau

Kita-Jubiläum
Man glaubt es kaum, doch es ist wahr - unse-
re neue Kita wird schon 5 Jahr'. Bei einem 
großen Fest, da wollen wir feiern und fröh-
lich sein, - drum kommt doch alle vorbei und 
schaut herein."
Am Samstag, 12. Mai 2012 feiert die Kita der 
Volkssolidarität „Elbpiraten“ in Lostau am 
Sportpark in Lostau von 9.30 bis ca. 14.00 Uhr 
ihr großes Geburtstagsfest. Tolle Angebote 
und ein Programm warten auf viele Gäste aus 
Lostau und dem Umland. Für das leibliche 
Wohl wird selbstverständlich auch gesorgt.
Wir freuen uns auf viele Besucher.

Das Team der Kita

Fest im Kremserhof
Mit dem „Frühlingsfest“ am 6. Mai beginnt 
der Lostauer Kremserhof seine diesjährigen 
Aktivitäten. Auf dem Kremserhof werden an 
diesem Tage alle Kremser und Kutschen zur 
Besichtigung ausgestellt. Mit Ponys und Pfer-
den kann Jedermann unter fachkundiger Be-
gleitung einige Runden drehen. Eine Kutsche 
und ein Kremser stehen für eine Fahrt um Alt-
Lostau bereit.
Auf dem Parkplatz wird eine Springburg und 
eine Malstrasse für unsere Kinder aufgebaut. 
Würstchen und Fleisch vom Grill, eine Fisch-
suppe vom Forellenhof Wüstenjerichow und 
viele bunte Salate stehen diesmal auf der 
Speisenkarte des Hotel & Restaurant „Am Bie-
sengrund“ Möser. Die Veranstaltung beginnt 
um 10.00 Uhr.

Beim 12. Radball-Turnier der Alten Herren in der 
Lostauer Sporthalle ließen die Oldies des Rad-
ballsports wieder einmal ihr Können aufblit-
zen. 20 Sportfreunde aus sechs Bundesländern 
und ein Sportfreund aus Belgien kamen. Die 
Teams entstanden wie immer durch Los. Hardy 
Henschel aus Lostau und Michael Martin, der 
Pokalverteidiger vom RVW Naurod, besiegten 
im Endspiel Torsten Meseberg (Lostau) und 
Christian Langner (Niederlauterstein) mit 2:0. 
Das Spiel um Platz 3 gewannen Torsten Nagel 
(Neuruppin) und Lutz Steiner (Caputh) gegen 
Bodo Mann (Magdeburg)  und Detlef Lachky 
(Bremen) mit 4:1 Toren. 
Die weiteren Plätze belegten: 5. Thomas Voigt 
(Lostau)/Lothar Löser (Lauta), 6. Norbert 
Schliebner (Neuruppin)/Michael Meier (Lost-
au), 7. Danny Vanderstreden (Belgien)/Rolf 

Mittler (Mücheln), 8. 8 Achim Buchholz (Lost-
au)/Bernd Meier (Magdeburg), 9. Peter Kluge 
(Kleinlinden)/Peter Raabe (Magdeburg), 10. Re-
ne Rath (Unseburg)/Wolfgang Gollos (Magde-
burg)

Radballturnier der Alten Herren

Thomas Voigt und Lothar Löser (weiß) gegen 
die späteren Turniersieger Henschel/Martin.
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Mittwochs, 10.00	 Seniorentanzgruppe im Bürgerzentrum. Wer hat Lust zum Mittanzen?
Mittwochs, 19.30	 Linedance-Gruppe im Bürgerzentrum
4./18. April, 15.00	 Singen im Bürgerzentrum
11. April, 15.00	 Kaffeenachmittag im Landhaus
19. April, 9.00	 Fahrt ins Solebad Salzelmen (Treff am Landhaus und an der Schule)
25. April., 14.00	 Spielenachmittag im Bürgerzentrum ( jeden 4. Mittwoch im Monat)

Volkssoli darität Möser Termi n e Apri l Feuerwehr-Dienste 
Möser im April
03.04., 19.00	 Gerätedienst
10.04., 19.00	 Fahrzeugübergabe
13.04., 19.30	 Dienstversammlung
17.04., 19.00	 Gerätedienst
19.04., 19.00	 Leitungssitzung
24.04., 19.00	 Fahrzeugübergabe
Die Jugendfeuerwehr trifft sich jeden Freitag 
um 17.00 Uhr im Gerätehaus.

10. ACM-Fitness- und  
Gesundheitstag
Am Sonnabend, 28. April 2012, lädt der ACM 
wieder zu seinem traditionellen Fitness- und 
Gesundheitstag in die Sporthalle Möser ein. 
Zwischen 9.00 Uhr und 13.00 Uhr stehen Kick-
Box-Aerobic, Sumba und Gymnastik mit dem 
Redondoball auf dem sportlichen Programm. 
Zur Stärkung werden selbst gemachte Salate 
angeboten. Alles in allem wird dieser Samstag-
vormittag bei jedem Kalorien verbrauchen und 
Glückshormone erzeugen. Frei nach dem 
sportlichen Motto: Mach mit, mach´s nach, 
mach´s besser und vor allem mach´s über-
haupt, sehen wir uns am 28. April 2012. Vorbei-
schauen und ausprobieren kosten nur vier Euro. 

Fahrradtour durch die 
Ortschaften von Möser
Der SPD-OV Möser und die SPD-Fraktion des 
Gemeinderates Möser laden ein zu einer Fahr-
radtour durch alle sechs Ortschaften unserer 
Gemeinde Möser. Am Samstag, dem 12. Mai 
2012 um 9.30 Uhr soll in Möser am Parkplatz 
Bürgerhaus  die Tour beginnen. Über das Ge-
lände des ehemaligen Truppenübungsplatzes 
Körbelitz werden wir von Forstleuten des Bun-
desforstamtes Möser mit Zwischenstop am 
Schanzenberg geleitet. Zur Stärkung ist nach 
ca. 20 km eine Rast am Elbe-Radweg vorgese-
hen. Die Gesamtstrecke beträgt ca. 30 km.
Interessenten melden sich bitte bis zum 7. Mai 
2012 bei Peter Hammer (Tel.: 039222-2462 oder 
per E-Mail: spd-ov@ hammer-moeser.de).

Peter Hammer
SPD-OV Vorsitzender

Frühlingswanderung 
Die TSG  Grün-Weiß Möser lädt am Sonntag, 
22.04.2012 alle Mitglieder zu einer Wanderung 
durch den Külzauer Forst ein. Treffpunkt: 10.45 
Uhr Sportplatz, Ziel: Quickbornquelle. Wir 
wandern Richtung Forsthaus zur Quickborn-
quelle und zum Sportplatz zurück. Für einen 
kleinen Imbiss und Getränke auf dem Sport-
platz ist gesorgt.

 Vorstand 

1. Jahreshauptversammlung 
Rechenschaft wurde im Februar über die Arbeit 
des Heimatvereins Gartenstadt Möser während 
der Jahreshauptversammlung  im Beisein der 
Hälfte der Mitglieder im „Landhaus“ Möser ge-
geben. Die Vereinsvorsitzende Christiane Fuchs 
dankte den Aktivisten des Vereins und wünsch-
te sich von Herzen, dass eine noch größere An-
zahl der mehr als 100 Mitglieder am Vereinsle-
ben teilhaben mögen. Sie regte an, eine Mög-
lichkeit zu suchen, die Mitglieder aus der Reser-
ve zu locken, ihre Interessen und Neigungen zu 
erfahren, um das Vereinsleben einem wachsen-
den Kreis attraktiv und anlockend zu gestalten. 
Zu erwähnen ist an dieser Stelle, so die Vereins-
vorsitzende, dass im Vorjahr zehn neue Mitglie-
der gewonnen werden konnten. Und auch in 
diesem Jahr sind bereits fünf neue Mitstreiter in 
den Verein eingetreten.
Die Vorsitzende erklärte, dass sich der Verein 
weiterhin und mit Nachdruck der jüngeren Ge-
neration öffnen werde. „In der Vergangenheit 
gab es neue Aktivitäten, die sich allein an Kin-
der wandten oder bei denen Mädchen und 
Jungen mit einbezogen waren.“ Dieser Weg 
sollte fortgesetzt werden. 
Rückblickend auf den Foto-Wettbewerb vom 
Vorjahr kann man sagen, es hat auch gerade 
im Hinblick auf die dann anschließende Aus-
stellung und die Präsentation der Schnapp-
schüsse der 1050-Jahr-Feier eine sehr große 
Resonanz auch von Besuchern außerhalb Mö-
sers gefunden. Ein weiterer Fotowettbewerb 
wird vorbereitet. Schwerpunkt soll auf  die At-
traktivität von Möser gelegt werden.
Mit etablierten Veranstaltungen sorgt der Ver-
ein übers ganze Jahr für Geselligkeit, Kommu-
nikation und Spaß. Genannt seien hier das Ro-
deln am Berg, das leider witterungsbedingt 
schon zweimal ausfallen musste, das Oster-
feuer, der Bunte Markt am 1. Mai, der sich mehr 
und mehr zu einer Veranstaltung vom ganzen 
Dorf für das ganze Dorf entwickelt, die alljähr-
lichen Radwanderungen, das Vereinsgrillen 
und nicht zuletzt der beliebte, auf breiten 
Schultern ruhende Weihnachtsmarkt.
Viel Arbeit und freie Stunden hätten im Vor-
jahr die Vorbereitungen und die Durchführung 
der 1050-Jahr-Feier von Möser abverlangt. Die-
ses Fest mit dem großen Umzug wird den Mö-
seranern und ihren Gästen lange in Erinnerung 
bleiben. Insgesamt habe der Verein die Heraus-
forderung des Jubiläumsfestes gut gemeistert. 
Bei einem Blick in die Kasse wird deutlich, dass 

der Verein auf sicheren Füßen steht. Ende 2011 
waren über 1600 Euro in der Schatulle. Von ei-
ner Erhöhung des Vereinsbeitrages wurden 
abgesehen.
In der Diskussion warteten unter anderem 
Ortsbürgermeister Michael Bremer und Matt-
hias Graner mit viel Lob, Anerkennung und 
Dank an den aktiven Verein und seinen Vor-
stand auf. 
In Zukunft soll die Öffentlichkeitsarbeit noch 
mehr in den Focus rücken. Die Homepage des 
Vereins wird überarbeitet und die Veröffentli-
chung von Veranstaltungen soll intensiviert 
werden. An die Einwohner geht der Aufruf: Sagt 
uns, was wir noch tun können und ihr könnt 
euch über bessere Informationen freuen.

2. Zum Osterfeuer wird wieder eingeladen
Am Gründonnerstag, 5. April, wollen wir ab 
19.00 Uhr wieder den Frühling einläuten. Die 
kleinen und großen Möseraner werden an der 
Freiwilligen Feuerwehr in Möser erwartet. Ge-
meinsam mit dem Schalmeienzug aus Parey, 
der Polizei und Jugend-Feuerwehr starten die 
Eltern mit ihren Jüngsten und ihren leuchten-
den Lampions den Umzug durch Möser bis 
zum Osterfeuer-Platz am Kirschweg. 
Der uns zur Verfügung gestellte Platz muss 
auch im Anschluss wieder gereinigt werden. 
Darum auch gleichzeitig verbunden mit der 
Bitte an alle Gäste, nutzt für Leergut und Abfall 
bitte die bereitstehenden Behälter, denn die 
Nachsorge für den Platz nimmt einen erhebli-
chen Zeit- und Kraftaufwand in Anspruch.

3. Bunt und Grün am 1. Mai in Möser
Auch in diesem Jahr findet wieder am 1. Mai 
der „Bunte  Markt“ in Möser  statt. Ein buntes 
Programm, einem richtig tollen Maibaum mit 
Kranz, vielen „grünen“ Verkaufsständen unse-
rer Gärtnereien, gastronomische Angebote oh-
ne Ende und vor allem gutes Wetter, das er-
warten viele Gäste aus  Möser und Umgebung 
an diesem Tag. Mit dem Aufstellen des Mai-
baumes durch unsere Freiwillige Feuerwehr 
Möser wird der Markt eröffnet.
Neben Musik haben auch unsere Jüngsten aus 
der Kita und der Grundschule ein tolles Pro-
gramm mit viel Spaß auf die Beine gestellt. 
Unsere Möseraner Linedancer können ihren 
Schwung beweisen und unsere Kinder haben 
die Möglichkeit, an der Spielstraße und der 
Hüpfeburg ihre Zeit zu verbringen. 

Sabine Roszczka. Öffentlichkeitsarbeit  HVM 

Neues vom Heimatverein der Gartenstadt Möser

Osterfeuer und Bunter Markt
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Hi ich bins,  
Bibo Bücherwurm aus 
Schermen ...

Heute habe ich das Bedürfnis, all 
meinen großen und kleinen Lesern 
und Besuchern der Bücherei ein wunder-
schönes Osterfest zu wünschen. Genießen 
wir die freien Tage gemütlich, in geselliger 
Runde oder aktiv bei Unternehmungen mit 
der Familie oder Freunden und hoffen, dass 
uns der Frühling ein paar herrliche Sonnen-
strahlen schickt.
Jetzt ist der Zeitpunkt anzukündigen, dass 
am 3. und 4. April die Bücherei wegen Urlaub 
geschlossen hat. Nach dem Osterfest kön-
nen Sie   wieder zu unseren Öffnungszeiten 
Di 14 – 18 Uhr und Mi 9 – 12 Uhr in   Ruhe 
durch die Regale schmökern. 
Ich freue mich auf all meine Lesefreunde ...

 
Bibo Bücherwurm und Frau Krüger
(Tel. 03921/ 98 83 83)

Jeden Montag ab 15 Uhr Treffen der Schachfreunde
Jeden Dienstag ab 15 Uhr Treffen der Rommeefreunde

Mi 11./25., 9.30 – 11.30 Uhr Mütter-Baby-Treff, Frau G. Krüger Tel. 03921/98 83 83 od. 039222/908-12
Do 12./26. ab 15 Uhr Handarbeitsnachmittag im Gemeindezentrum, Volkssolidarität

Termi n e Sc h ermen Apri l Volkssolidarität Schermen
Liebe Mitglieder,
mit den besten Osterwünschen laden wir 
Euch bereits wieder zum Kaffeenachmittag 
am 20. April um 14.30 Uhr in die „Grüne Tan-
ne“ ein. Vielleicht sind ja noch ein paar bunte 
Eier vom Osterhasen zu erhaschen.
Eine Gruppe der Kita wird uns mit einem klei-
nen Programm erfreuen. 
Am Montag, dem 2., 16. und 30. April fahren 
wir jeweils um 10 Uhr zum Baden nach Salzel-
men.
Die Handarbeitsgruppe trifft sich zweimal 
donnerstags im Gemeindezentrum.
Und da ist es wieder soweit! Alle, die gern Rad-
fahren treffen sich am 10. April um 10 Uhr in 
der Breitenstraße zur Fahrt in den Frühling.
Es freut sich auf eine gute Zeit und viele schö-
ne Erlebnisse.

Euer Vorstand

Auf der Jahresmitgliederversammlung des 
Fördervereins der Kita „MS Piratenclub“ in Mö-
ser OT Schermen wurde am 24. Februar 2012 
ein neuer Vorstand gewählt. Neuer Vorstands-
vorsitzender ist Thomas Trantzschel, Prof. Gun-
ter Saake wurde als stellvertretender Vorsit-
zender wiedergewählt. Die Posten der Kassen-
führerin und –prüferin, der Schriftführerin und 
des Beisitzers konnten ebenfalls mit engagier-
ten, jungen Eltern neu besetzt werden. Der 
neue Vorstand inklusive Kontaktdaten wird 
auch auf der gemeinsamen Internetseite des 
Vereins und der Kita unter www.ms-piraten-
club.de vorgestellt. 
Der 2001 gegründete Förderverein der Kita 
Möser e. V. hatte in den letzten Jahren mit 
schwindenden Mitgliederzahlen und man-
gelndem Engagement zu kämpfen. Verständ-

lich, da die Kinder vieler Gründungsmitglieder 
schon länger nicht mehr in die Kita gehen und 
in vielen Fällen sogar schon die Grundschule 
wieder verlassen haben. 
„Aus diesem Grund hatte die Mitgliedergewin-
nung in den letzten Wochen höchste Priorität“, 
meinte der neue Vorsitzende Thomas Trantz-
schel. Durch eine Informationsveranstaltung 
in der Kita und diverse Mitgliederversammlun-
gen konnten zahlreiche neue Mitglieder ge-
wonnen werden. 
Beim zurückgetretenen Vorstand möchte sich 
der neue Vorstand für die Arbeit der letzten 
Jahre herzlich bedanken. Besonderer Dank 
gilt hierbei Michael Gleich, dessen beispiello-
ses Engagement als Vorsitzender den Förder-
verein in den letzten Jahren vor der Auflösung 
bewahrte.

Mit der 610-Jahr-Feier unseres Dorfes wurde eine alte Tradition neu belebt. Am 1. Mai wird 
vom ehemaligen Schermener Frauenchor der Frühling singend begrüßt. Ab 7.00 Uhr gehen 
die Frauen durch die Straßen und ihre Lieder sind an verschiedenen Stellen zu hören, voraus-
gesetzt man öffnet ihnen Fenster  und Türen und lauscht den schönen Klängen. 
Es singt sich viel beschwingter und leichter vor frohen Gesichtern als  vor herabgelassenen 
Jalousien. Also nur Mut liebe Schermener, raus aus den Betten, erhalten wir uns diese schöne 
Tradition und hört hin, am 1. Mai in Schermens Straßen! � Silke Tacke

Neuer Vorstand im Förderverein

Am 24.02.2012 verstarb unser Feuerwehrkamerad

Günter Bannier
Wir verlieren mit ihm einen Kameraden aus der Alters- und Ehrenabteilung, der uns stets 
zu Diensten war. Wir danken dem Verstorbenen für seine Treue und Kameradschaft und 
werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Für die Ortschaft Schermen	 Die Kameraden der 
Heinrich Bartels, Ortsbürgermeister	 Ortsfeuerwehr Schermen

Drei Jahre Mütter-Baby-Treff
Im April jährt sich das gemütliche Treffen der 
jungen Mütter mit ihren Sprösslingen zum 
dritten Mal. Organisiert und durchgeführt 
wird es durch die Gemeinde Möser im Ge-
meindezentrum Schermen. Gemütlich und 
zwanglos sitzen die jungen Eltern in der Run-
de, während die Kleinen auf der Krabbelmatte 
ihren Spaß haben.
Fühlen Sie sich jetzt angesprochen und sind 
Sie neugierig geworden? Dann freue ich mich 
Sie in einer neuen Runde begrüßen zu dürfen.
Folgende Termine (14tägigem Rhythmus) sind 
geplant: 11. und 25. April
Ansprechpartner: Frau Gabriele Krüger 
03921/98 83 83 und 039222/90812
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Am 10. März feierten Margrit und Rolf Tuchen in Hohenwarthe ihre Goldene Hoch-
zeit. Zum 50-jährigen Ehejubiläum erhielten sie auch die herzlichsten Glückwün-
sche von Bürgermeister Bernd Köppen und Ortsbürgermeister Peter Bergmann.

PC-Kurs für Einwohner
Der Förderverein der Sekundarschule Möser e.V. bietet allen Interessier-
ten in diesem Kalenderjahr kostenlose PC-Kurse zu verschiedenen The-
men an. Eine Altersbeschränkung gibt es natürlich nicht. Jeder ist will-
kommen.
Thema:	 Bildverbesserung, -bearbeitung und -verwaltung	
Termin:	 Mittwoch den 25.04.2011 von 16 – 18 Uhr im PC Kabinett der 
	 Sekundarschule Möser
Neben 10 einfachen Tipps, die Aufnahmen mit der digitalen Kamera zu 
verbessern, gibt es Anleitungen und Übungen zum Korrigieren, Schnei-
den, Retuschieren und Verarbeiten von Fotos.
Leiter: 	 M. Zimmermann und Schülerhilfen

Logo für die Sekundarschule
In den vergangenen Wochen haben Schüler und Lehrer über ihre Schule 
neu nachgedacht. Was macht uns aus? Wer sind wir? Wie arbeiten wir? 
Dabei zeigte sich, dass vier Begriffe unser Schulleben charakterisieren: 
selbstwirksam, kreativ, sportlich, miteinander. Diese Begriffe galt es nun 
in ein Logo zu bringen und der Wettbewerb dazu fand am 26.1.12 statt. 
Drei Stunden hatten die Schüler Zeit, ihre Ideen zu Papier zu bringen. 
Am 23.2.12 hat dann eine Jury, bestehend aus Schülern, Eltern und Leh-
rern, die drei besten Arbeiten bestimmt. Gewinner sind Marie Zahn und 
Monique Dannemann (beide Kl. 9a). Ihr Entwurf lässt nach Meinung der 
Juroren den größten Gestaltungsspielraum. Den 2. Platz belegt Justine 
Krumm (KI. 8b) und auf Platz 3 landet Nicole Hamich (KI. 9b). 

Im ehemaligen Deutschen Haus in Hohen-
warthe ist wieder etwas Leben eingezogen. 
Der „Saal Hohenwarthe“ steht ab sofort wie-
der für Feiern/Veranstaltungen jeglicher Art 

zur Verfügung. Er kann über PS Immobilien 
GbR (Tel. 957088) gemietet werden. Den näch-
sten Höhepunkt gibt es am 8. April mit dem 
Ostertanz ab 20 Uhr.

Lesewettbewerb in der 
Grundschule Möser 
Es ist nicht überliefert, wie gut Löwen lesen 
können, aber in der Grundschule Möser gab es 
vor kurzem einen Löwen-Lesewettbewerb. 
Nach den 2. Klassen stiegen im März auch die 
4. Klassen ein. Die drei besten Vorleser der drei 
4. Klassen qualifizierten sich fürs Finale am 22. 
März. In der 1. Runde stellten sie ihre Lieblings-
bücher vor und lasen daraus einige Passagen. 
In Runde 2 musste ein unbekannter Text vor-
gelesen werden. Und zwar aus dem Buch „Fe-
rien am Gartenteich“ von Erika Küffner. Mehr 
über den Lesewettbewerb in der nächsten 
Kurier-Ausgabe.

Ortsfeuerwehr Schermen
Auf ihrer Jahreshauptversammlung konnten die 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Scher-
men, die im zurückliegenden Jahr drei Einsätze 
hatten, erfreut registrieren, dass ihnen fortan 
ein Notstromaggregat zur Verfügung steht. Im 
Ensemble der Ortswehren sind sie vor allem fürs 
notwendige Licht zuständig.
Bürgermeister Bernd Köppen und Ortsbürger-
meister Heinrich Bartels dankten den Kamera-
den für ihre Einsatzbereitschaft.
Für zehnjährige Mitgliedschaft wurde Matthais 
Falter geehrt, für 15 Jahre Fred Kubitz und Frank 
Ulrich. Auf 25 Jahre kann Olaf Arendt blicken, gar 
auf 35 jahre Mitgliedschaft Wolfgang Exler. Zum 
Oberfeuerwehrmann wurde Maik Prellwitz be-
fördert.

Ostertanz in Hohenwarthe

Schützenwettbewerbe 
Die Möseraner Schützen trugen in der zurück-
liegenden Zeit zwei große Wettkämpfe aus. 
Unter Mitwirkung von neun Schützenverei-
nen/Schützengilden aus dem Jerichower Land 
und der Landeshauptstadt Magdeburg nah-
men über 30 Schützinnen und Schützen in den 
Disziplinen Gewehr und Pistole am Fenn-Pokal 
teil. 
Außerdem konnte der Schützenverein der Gar-
tenstadt Möser von 1923 e.V seinen jährlichen 
Air-Bredow-Cup ausschießen. 
(Ergebnisse in der nächsten Ausgabe.)


